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ANTRAG AUF ERLASS / ERMÄßIGUNG DER HUNDESTEUER 
 

Kassenzeichen / Debitorennummer / FAD/ Adressnummer __________________________________________ 
         falls bereits vorhanden 

 

Anlage zur Hundeanmeldung vom:  

 

 

Name, Vorname 
 

Geburtsdatum 

Adresse 
 

Telefon 
 

E-Mail 
 

 

Hundename 
 

Rasse 
 

Wurfdatum 

Farbe 
 

Geschlecht: 

☐ männlich               ☐ weiblich 

Kennnummer des Transponders/ Chip-Nummer § 4 NHundG 
 

 

Antrag auf Erlass / Ermäßigung der Hundesteuer 

Ich beantrage die Prüfung eines Erlasses / einer Ermäßigung der Hundesteuer für einen Hund, der 

 

Erlass 

☐ im öffentlichen Interesse gehalten wird 

(Diensthund). 

 

☐ zum Schutze und zur Hilfe hilfloser Personen 

gehalten wird (Assistenzhund z.B. Blindenhund). 

 

☐ als Sanitäts- oder Rettungshund einer anerkannten 

Sanitäts- oder Zivilschutzeinheit gehalten oder 

verwendet wird, gleiches gilt für einen Rettungshund 

in Ausbildung 

 

☐ als Herdengebrauchshund berufsmäßiger Schäfer 

oder Hirten gehalten wird. 

 

 

 

 

Nachweise bitte beifügen und jährlich eigenständig 
nachliefern! 

 

 

 

z.B. Amtsärztliches Zeugnis 
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Befristeter Erlass 

☐ aus einem Tierheim erworben wurde, bis zum 

Ablauf von 6 Monaten nach dessen Erwerb. 

 

Ermäßigung 

☐ zur Gebäudebewachung gehalten wird 

(Entfernung zum nächsten bewohnten Gebäude 

mehr als 200 Meter). 

 

☐ von zugelassenen Unternehmen des 

Bewachungsgewerbes oder von berufsmäßigen 

Einzelwächtern bei Ausübung des Wachdienstes 

benötigt wird. 

 

☐ als Herdengebrauchshund, nicht berufsmäßiger 

Schäfer oder Hirten, gehalten wird. 

 

☐ als Jagdgebrauchshund gehalten wird.  

 

☐ als Schlittenhund gehalten wird. 

 

☐ zu Zuchtzwecken mit einem weiteren rassereinem 

Hund, davon eine Hündin, der gleichen Rasse im 

zuchtfähigen Alter gehalten wird und die Zuchttiere 

in einem, von einer anerkannten 

Hundezuchtvereinigung geführtem, Zucht- oder 

Stammbuch eingetragen sind. 

 

☐ von Bezieherinnen/Beziehern von Leistungen nach 

dem SGB XII (Sozialhilfe, Grundsicherung im Alter) 

und/oder SGB II (Grundsicherung für 

Arbeitssuchende) gehalten wird. 

Nachweise bitte beifügen und jährlich eigenständig 
nachliefern! 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

z.B. gültiger Jagdschein des Hundehalters,  

Jagdeignungsprüfung 

 

z.B. Anerkennung und Einsatz als Schlittenhund 

 

 

 

Es wird versichert, dass die vorstehenden Angaben richtig und vollständig sind. 

Ort, Datum 

 

Unterschrift 
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